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B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 
Umweltausschuss 23.11.2007 Vorberatung 
Kreisausschuss 10.12.2007 Entscheidung 
 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 
Verlängerung der Beauftragung der Städte und 
Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises mit der Aufgabe 
des Einsammelns und Beförderns von "wilden 
Abfällen" und Straßenpapierkorbinhalten 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Umweltausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, der vorgeschlagenen Verlängerung der 
Beauftragung der Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises mit der Aufgabe des 
Einsammelns und Beförderns von „wilden Abfällen“ und Straßenpapierkorbinhalten zuzustimmen. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Mit Beschluss vom 15.10.2007 stimmte der Umweltausschuss bereits dem Vertragsentwurf der 
Verlängerung der Beauftragung der Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises mit der 
Aufgabe des Einsammelns und Beförderns „wilder Abfälle“ und Straßenpapierkorbinhalte zu. 
 
Diesem Entwurf wurde seitens der Stadt Hennef und der Gemeinde Windeck nicht entsprochen.  
 
In den folgenden Vertragsverhandlungen wurde nunmehr ein für alle Seiten tragbarer 
Kompromiss mit der Stadt Hennef und der Gemeinde Windeck gefunden. 
Hierbei wurde für die Stadt Hennef die Anzahl der Entleerungsvorgänge der Straßenpapierkörbe 
um zwei Entleerungen je Woche auf 1008 Entleerungen angehoben. 
Bei der Gemeinde Windeck wurde die Anzahl der Entleerungen der Straßenpapierkörbe auf 179 
Entleerungen je Woche aufgestockt sowie der Festpreis zur Entleerung eines 
Straßenpapierkorbes auf 3,20 EUR erhöht. 
 
Hieraus resultiert eine Erhöhung der Gesamtkosten gegenüber der bisherigen Kalkulation in 
Höhe von 222,77 EUR bei der Stadt Hennef sowie 3.191,34 EUR bei der Gemeinde Windeck. 
 
Eine Gesamtübersicht ist als Anhang 1 angefügt. 
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